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Gubernial - Verlautbarungen.
Z. 2^«. (2) Nr. 50.

Con curs - V c r l a u t b a r u n g.
Seine k. k. Majestät haben schon mit al-

lerhöchster Entschließung vom 3. Juni 1843 zur
Verwaltung des Bezirkes Tarvis mit den Haupt-
gemeinden Tarvis und Malborgcth die Aufstel-
lung eines landesfürstll'chm Bezirks - Commissa-
riates I I I . Classe in Tarvis allcrgnädigst zu be-
willigen geruhet, und dasselbe wird zu Folge
einer weitern allerhöchsten Entschließung vom 1t».
December v. I . erst nunmehr mit möglichster
Beschleunigung in Wirksamkeit gesetzt werden.
— Bei diesem Bezirks-Commissariare wird an-
gestellt werden: I . Ein Bezirks-Kommissar,zu-
gleich Nichter, mit einer jährlichen Besoldung von
U00 st., freier Wohnung, einem Rcisepauschale
von 200 si. und cincm Kanzleipauschale von
200 si. — 2. Ein Actuar erster Kathegorie
mit der Besoldung von 50l> si. — 3. Ein Ac-
tuar 2. Kathegorie mit dcr Besoldung von 400 si.
-— 4. Ein Steuereinnehmer mit der Besoldung
von 500 st. — 5i. Ein Amtsschreiber nut der
Besoldung von 300 st. — <j. Ein Gerichtsdie-
ner mit der Löhnung von 200 st, dann cincm
Klcidungsbcitrage von jährlicher 25 st und —
7. zwei Dicnersgehilfen, jeder mit Löhnung von
144 st. und dcm jahrlichen Kleidungsbeltrage
Von 15 st. — Zu diesen Bedienstun.en wer-
den dieselben Eigenschaften . efordert, welche schon
bei früheren ahnlichen Gelegenheiten mittels derlei
Concurs - Ausschreibungen angedeutet wurden, Es
wird dicßsalls nur noch hinzufügt: 1) daß die
Bewerber um die Dicnstevstellen bei dem neuen
landesfürstlichen Vezirksamte in Tarvis ihreBitt-
gejuchc im ordnungsmäßigen Wege an das k. k.
Krcisamt in Villach längst bis zum letzten des
k- M . März gelangen zu lassen haben, und
^) daß die Bewerber um die Amtsvorsteheröstellen

eine Caution von 1000 st., jene umdieStcuer-
einnehmcrsstelle hingegen eine Caution von 800 st.
zu legen im Stande seyn müssen. — Vom k. k.
illyr. Gubernium. Laibach am <l. Februar 184«.

Z 232. (3) Nr 2950, .
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Bei dem l. f. Bezirkscommissaria'te I I I .

Classe in Senosctsch ist die Steuereinnehmcrstelle
mit der Besoldung jahrl. 500 st., lese: Fünf-
huitdert Gulden M . M . , und der Verpflichtung
zur Leistung einer Caution von 800 st., lese: Acht-
hundert Gulden M . M . , erledigt. — Nücksicht-
lich der für diesen Dienstplatz nöthigen Eigen-
schaften wird sich lediglich auf die mehreren ähn-
lichen Concurs - Verlautbarungen berufen.
Nur wird besonders erinnert, es habe jeder Be-
werber anzugeben, ob und in wie weiter mit ir-
gend einem Beamten des genannten Bczirkscom-
missariatc6 verwandt oder verschwägert sey. —
Die Bewerber um diesen Dienstplatz haben übri-
gens ihre documentirten Gesuche im Wege ihrer
unmittelbaren Amtsuorsteher bis 15 April d.
I . bei dem k. k. Kreisamte in Adelsberg einlan-
gen zu machen. — Vom k, k. illyr. Gubernium.
Laibach am 5. Februar 18l<j.

Stavt m,v lanorcchtllche Verlautbarungen.
--i. ^52. ( ' ) Nr. 1.1,6.

E d i c t .
No«, dim k k. S tak t ' und Landtvchti» in

Krain wird t)i»'M>t bekannt gemuckt, d^ß I o -
ham, Mosyinc, gewrseller Ps'.nl - Col'p^a"lor
i „ sciirach, in Folge g.'pflo^e,nr geistlicher
Elhedllnqen irrsl>n,iss erkläll, und als dessen
Clnator H»rr Johann Pölz, Dr . der Thcolo-
an> und Pll)fl>sol- d.r Kirchet,qeschichle, d.in,»
de6 Kilchculccktls «m hi.siqsn k. k. Lilco, auf«
gcltellt worocn s.y. — Laibach am l ' l .Fcd. l8 ' l6 .
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Z. 24 , . (2) . Nr. 77.

E d i c t .

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte,
zugleich Merkantil- und Wechselgerichte in Krain,
wird bekannt gemacht: Es habe der Handels-
mann Anton Ernest Seeger um die Löschung
seiner bei diesem Gerichte protocollirten Firma
in Betreff der hier betriebenen Nürnberger- und
Galanterie-, dann Tuch- und Schnittwaren-
Handlung angesucht. — Es werden daher alle
Jene, welche allenfalls auf die Firma Rechte
erworben und gegen deren Löschung Einwendun-
gen zu machen haben, aufgefordert, letztere bin-
nen 3 Monaten bei diesem Gerichte so gewiß
anzubringen, als sonst auf ferneres Einschreiten
mit der Löschung fürgegangen werden würde.
— Laibach am 1U. Februar 184«.

Z. 238. (3) , Nr. 804.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in
Kram wird dem Franz Wasser, bis zur Einberu-
fung beurlaubten Gemeinen dcs k. k. Infanterie-
Regiments Prinz Hohenlohe unbekannten Auf-
enthaltes, dann dem Leopold Wasser, und r e » ^ .
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern, mittelst
gegenwärtigen Edicts erinnert: Es habe A nes
Viditz, durch l^r. Kleindicnst, wider sie und Mit -
geklagte, wegen Ableitung des Wassers und Un-
rathes aus dem Hause O'l>5<». Nr. 8 in der Carl-
städter- Vorstadt, auf dem Kläger'schen Wicsan-
theile Nett. Nr. 158'/, und 188 ' / , , bei diesem
Gerichte die Klage angebracht, und um die binnen !w
Tagen zu erstattende Einrede verbcschieden wurde.
— Da der Aufenthaltsort der Beklagten diesem
Gerichte unbekannt, und weil sie vielleicht aus
den k. k. Erblanden abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und
Unkostenden hicrortigen Gerichts-Advocate« Dr.
Lindner als Curator bestellt, mit welchem die an-
gebrachte Rechtssache nach der bestehenden Ge-
richts-Ordnung ausgeführt und entschieden wer-
den wird. — Die Geklagten werden dessen zu
dem Ende erinnert, damit sie inzwischen dem
bestimmten Vertreter ihre Rechtsbehelfe an die
Hand zu geben, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen, und überhaupt im rechtlichen ord-
nungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen,
insbesondere, da sie sich die aus ihrer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst beizumesscn ha-
ben werden. — Laibach den 27. Jänner 1846.

Hcmtliche Verlautbarungen.
2- 2 " . (2) Nr. N7 l )32g
^' o « c l< r s - A u s s ch r e i b u n q.

I m Bereiche der steyermarkisch - i l lyri-
schl-n v. ' l . i i i t ' l i Lamlrall.'e;irks - Vergä l lung
ist eine C.^ ra lkez i rks - Off izinen « Gtclle
mi l d.m jäyrlich.n Gch^lte uon f ü n f h u n .
d e r r G u l d e n 6 R . erlediget. — Zur Wie«
dllbcs.tzulig dieser Stelle wi ld der Concms
b i s l 2 . M ä r z l « ' l 6 mit dem B ^ t z e
ausgeschrieben , d^5 diejenigen, welche sich hier-
um ;u bewerben gedenken, über die mit qurem
Erfolge
dien. ü>cr ihre bisheiige Dienstle.sti.ng, Ge-
fäl ls- und sprachkl'nntnisse und tadellose Mo<
lalicäc sich ül«s;uwei^n, und ihre Gesuche,
worin zugleich anzugeben ist, ob und i „ wcl-
chem Grade sie n,lt einem GefaNsbramten der
P r o m p t , in St tys l inark und I l l y r i en ')er-
waildt oder verschwägert si»d, im vora^schiie-
benen Dl.nsttvege sicher vor dem Ausganae k>es
(Icmculstelmiilts an die aenannle 6amcralqe-
fäll.'l, 7 ̂ l ' rwa l lunq zu leilrl, haben. — <Hr.ih
am l!z Fclruar l 9 l 6 -

Z. 240. (3) " " N ^ 3 .
H o l z - 3 i c i t a t i o n.

I n der Amtskanzlei der Cameralherrschaft
Lack wird am 16. März 1846 Vormittags von
!> bis 12 Uhr die Versteigerung des sämmtli-
chen, in den dießherrschaftlichcn Waldantheilen
Sagradam, Sabraida und Kurnig bei L<ick be-
findlichen Gehölzes, bestehend in beiläufig 544
Fichten- und Tannenstämmen uon größtentheils
geringen Dimensionen und in belläufig 1W Stück
Bündeln Vuchengestrüpp, Statt finden; wozu
Kauflustige mit dem Beisatze eingeladen werden,
daß sie sich wegen vorläufiger Besichtigung die-
ses Gehölzes allhier melden, und daß sie die
Licilationsbedingnisse allhier einsehen können. —
K. K. Verwaltungsamt Lack am 15, Februar 1846.

Z. 227. (3) Nr. 2 l .
V e r l a u t b a r u n g .

I n Folge löbl. k. k. Camera! - Bezirksver-
waltungs - Verordnung vom 12. Jänner d. I . ,
Z. 435, wird zur Verpachtung der, der Reli-
gionsfondsgült Benef. S t . Katharina zu I g g
gehörigen Klaub- und Erdäpfelzehente von den
im Dorfe Gaberje, Pfarr Kopain, liegenden drei
Huben, dann von den zu Sagoriz in der Pfarr
Guttenfcld befindlichen zwölf Huben, für die
Zeit vom l . November 1845 bishin 1851 , eine
neuerliche Licitations - Tagsatzung auf den 2.
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März d. I . um 10 Uhr Vormittags in dem
Amtslocale des k. k. Bezirkscommijsariates der
Umgebungen Laibach's mit dem Anhange anbe-
raumt, daß die Pachtlusti^en die dießfälligen
Bedingnisse täglich Hieramts einsehen können.
— K. K. Venvaltungsamt der Fondsgüter zu
Laibach den I l i Februar 18-lll.

Z 7 2 2 8 . ' " W Nr. 2^7.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirkscommissariate Reifniz
wird hiemit bekannt gemacht, das; in Folge
löbl. k. k Krcisamts - Verordnung vom 29.
Jänner 1846, Z. 18239, zur Hintangabe der
Herstellung der an den hierortigen Bezirksstra-
ßen nothwendigen 213' / , st. Current - Klafter
Geländer, eine Mmucndo-Licitation auf den 28.
Februar l . I . Vormittags 9 Uhr in dieser
Amtskanzlei angeordnet worden ist, wozu sämmt-
liche Unternehmungslustige mit dem Beisatze
eingeladen werden, daß das Holzmateriale auf
8l» si. 42 kr. und die Zimmermanns-Arbeit auf
53 si. 22 ' / , kr. veranschlagt ist.

Reisniz den 13. Februar 1846.

Vermischte Verlautbarungen.
3 . 2^6. (1) Nr . 223a.

9 l> i c f.
Bon dem Be<illsgel'chte Weixelberg wild be

kannl gemacht: S i sey auf Ansuchen d,g Laibachcr
Handlunqshauses Öaumgartner <.'l<^c»m .̂, nc>n>inu
dcK D. Welnr l i tc l j „ Sisscg, in die executive Feil-
dielung de l , dem ^lnton Pottosar, vultzn Magister
von llnterdupliy gehörigen, del k. t. Religions'
fondsherrschasl Sittich suli Urb. N l . >o3 des G.«
bisgsainlcs dienstbaren Drilt lhube nebst A n . und
Zuqehör, wegen schuldigen l5o st. C. M . c. z. c.
gewlNigl, uno zu deren Vornahme 3 Feilbietungs»
tagsahunc;en, auf den 2a. März. 27 April ui'd 26.
M.,i l. I , jedesmal früh 9 Uhr in loco der Reali»
täc mit dem Neisahe bestimmt rvoldcn, dah tie
feilzubietende Realität beider dritten Fellbietungs.
laasahunq auch unter dem Schatzungswerthe pr.
^ 3 st C M hmtangegedcn werden wi»d.

Der Grundbuchse^tract, das Schähungspro»
tocoN und die Licitalionsbedingnisse lönnen hierge.
richls eingesehen werden.

Wclfelberg am ^ Jänner »646.

Z . 249. (») N». 2ott.
E d i c t .

Von dem t. t. Bezirksgerichte Nasscnfuh wir»
kl«nd gemacht: Gs sey über Ansuchen der Frau
(5>Hloli,,e KaNmann von Neudegg, »rider Anton
Gorenz von GrohpüNand. wegen schuldigen »2c» st.
c-». <:., in die executive Feilbietung der. dem Leh-
ter», gehörigen, dem Gute Swur zul, Rect. Nr .
?6^2 dienstbaren Haldhude in Großpölland. und
^lneü ebendahin «uk Rect. Nr . »1^2 dienstbaren

Weingartens in Boinik. beides im ficrichllich erha-
benen Schähunz^irerl^e von 209^,5)0 sr., gewll«
l igcl, und seyen ju deren Bor»'abme die gesehli.
chcn 3 Term'ne. auf den ,2 März , .4. April u.
l2 . M a i l. I . . jedeSm^l VosmillagK 9 libr ,n
loco Gtohpölland m,l dem Beisaye an^eos'dnct wor<
den, dah d,e Belstei^esunqsobjecl,. wenn sie bei
der ersten und zweiten Tags^yung „ich, um oder
über den Schäßungsirerlh an M>inn gebracht wer«
den kdnnlen, bei d,l drillen liuch unter delnsclben
h>nlang^eb,n werben wölken.

Das SchähungspsolocoN, ker Glun^buchser«
tract unv tie Licitallonsdedingnisse, worunter auch
die Beringniß, dasi jcder Llcitant ein Vadmm von
5o ft erlegen müsse, sonnen dei diesem Gerichte
eingesehen und in Abschlisl erhoben werden.

Nassinfuh am »tt. Februar ,846.

Z. 2 5 0 . ^ ) , Nr. 434.
E d i c t .

Von dem Bczisssgerichte Krupp wird hicmit
bctonnt gemacht: OK scy über Unsuchen deö Ocorg
Klmip von Neulabor. HouK Nr. U, BeziiscS Golt»
süee. die ereculipe Feilbietung der. 0cm Iensche
Michlllschilsch vo», Bcrtliischa H^us'Nr. 3 gehörigen,
auf «52 st. 6 . M , gcschäo'en, zu Berlalscha ge-
legenen , und dem <Äule M^lsch.rclhof »ub Rect.
Nr. b'/, dienstbare" ,^4 KaulSlcchlöhubc, und sei.
ncs, dem Gute Scmllsch zuli Ourr. Nr. ^55 dienst»
baren, im Aejelbelge gelegenen, gelichllich auf5«st.
L. M . gcschählcn Weingcnle,,«, wegen aus dem
gerichllichen Vergleiche vom 2ü. Juni »64», 3.
i5o5, schuldiger »5 st. 3> lr. C M . c. 8, c., bewil»
liget, und s«l)cn zu deren Vornahme 5 Tagsatzun«
gen, nämlich auf den 26. M ä r , . 27. Ap,l l und
25. M a i d. I . . >m Olle de, Pfandrealiläten je»
desmal Vormii lag von <) bis >2 Uhr mil dem
Neisahe angeordnet worden, daß solche bei der drit«
ten Ftildittungslagsayung auch unter dem Schä«
hun^swe'lhe wurce» hint^ngegeben werden.

Das Hchähungspsotocoll, dle Olundduchser»
tracte und eie Licilatlonsbeoingnisse tonnen hiergc»
rlchls e>nges.hen welden.

Beziltsgelichl Hlrupp am »2. Februar »646.

Z. 25?. (2) N r . 3997.
G d i c t.

Das k. l . Bezilfsqericht Radmannsdorf macht
besannt : Gs habe auf Ansuchen des Johann Ver-
hunz von Radmannsdalf. Machthabers des Lo>
lenz Mankelj aus Krainburg. die ezccutive Feil»
bieluna, der' dem Anlon Fajan gehörigen, zu Sal»
losch, Nr. »3z,leqene", der Her»sch«fl Radmanns»
dorf 5ul, Rect. Nr . 553 dienstbaren, auf 48» si.
«0 kr. executive geschäht,« !^3Hube. wegen, dem
Lorenj Mandel» aus dem wi,lbschaft!?a'mtl,chen Ver>
gleiche vom »2. November , 6 4 ^ Zahl »42, schul«
digen ,36 st. c, 5. c. bewilliget, und zu deren
Vornahme die 3 Tagsahungcn auf den 3o J a n .
ncr. 4. März und auf den 6. April »^46, jedes»
mal um 9 Uhr Früh im Orte der Realitäc mit
dem Beis^ye angeordnet, bah dieselbe bei der er-
sie«! unk zweiten Tagsahung nur um den Hcha»



138
tzungswe^th oder darüber, bei der dritten Tag.
sayung aber au>5 unter dem Schätzungswerlhe
hintangtge^cbcn werden wird.

Das Schätzunqsprotocoll, der Grundbuchs'
extract und dle L«cilalionsbtdingn>sse tonnen hier-
amls eingesehen werden.

A n m e r k u n g : 3ur eisten Fellbiccun; ist kein
Kauftujiiger e»schienen.

K. K Vezirksgericht RadmannSdorf a,n Öl.
December 1645.

Z. 236. I2 ) N r ^ 7 4 .
E d i c t

Vom Bczilksgerichlc Gotlschec wird b>e'"'l
besannt geniachl: Os sey über Ansuchen der Ma-
»ia Glünseich von Kölschen , in tic executive Feil»
biclung eer, dem Mer l in Majetizh gehörigen, in
Mraun 5l,I) Nr C. 2^ gelegenen, dem H^zoglhu.
me Gollsche, 5uli Recl. Nr. lc)55 c-t ,y56 e<enst.
baren, auf 2<>o si. aeschäytcn 2/̂ j l l rb. Hubelamnn
Wohn ' und Wirihsch^sis^ebäuden, dann der ge-
pfändeten Fährnisse. bcst.h>,'nh in «Paar Pferden.
Meierrüstung, Hau^eiürichtung l . , wegen schul-
digen 6 ft und /, st 40 kr, <̂. 8. <:. gcw>l!iget, und
zu deren Vornahme oje Tagf^r ten auf 5cn 9. Mälz,
4. Apri l und 4. Ma i lU46, jclcKmol u<n lo Uhr
Vormittags >n loco Mraun mil dcm Bls>lvc an-
geordnet wo,den, daß eitse Re.ililäl und Fährnisse
eist bei der lc^lcn Feilblelunqstagl^hll unle, dcm
gcrichlllch erhobenen Schäl),?lnbe, lehte,e inöbe»
sondere nur gegen qleich dare Vczahlung werden
hintanqegebe»» werten

GrundbuHsexlra^t. Schähun^sproloccll und
Fcildietungsbedingnisse tünnen hicrgerlHts clnge'
sehen werden

Bezirksgericht Gcttschee am 25. Jänner >645.

Z. 2^2. (2) Nr. 274
E d i c t .

Von dem Bcjiltägerlchte Haasoerg rrird hic-
nnt fund gen,acht: OH sey über Einschreiten ees ,
Herrn M lhlaS Wolsinger von Pl,an,!l.i. ,n dle
tfeculire Fcilblelun^ der, dem Mart in Ml lxarvon
Sidclschc.'.choligln, dcr Herrschaft Loilfch zu!,- R. Nr.
5^3ziüsbaren, auslost .5kr . geschählen Mah l "üble,
und dcr auf 57 ft- 9 kr. bewerl!)ctcn Fahsüissc,
rrcgcn schuldiger 235 fl. 4U kr. c. 5. <̂. qcsrilligcl,
und es sey hiezu der 5 l . März, 3a. Uplil und 5c>.
M a i l. I.< jedesmal früh 9 Uhr in loco S'bcrschc
mit dc,»i Anhangt besiimint, daß dieses Real» und
Mobilarvelmögen nur bci dlr dritten Fellbielungs-
tagsaßui'g unter der Schätzung h»nla"gegcbcn werke.

Der Orul-.dbuchscxlract, oaS Schäßuncispro'
tocoli und die Licitationsbedingoisse lonncil täglich
hieramlK cinglschen weiden.

Vlj i l lsgerichl Haasberg am 22. Jänner »646.

Z."233^"(5) Nr . 2»5.
6 d i c t.

Von dcm B''ziss^ge»ichtc Neudegg wird be»
kannt geinacht: Eä sei) auf Unlangcn des Joseph
Bregar von Kandcrsche, in die executive Feildic«
tung der, dem Mlchacl ^uv^ntschilsch von Moräulsch
g<.h<5r,gcn, tcr Her>schafl Thu«», Gallenstein «ub

Rect. Nr. 78'/ , dienstbai en ,^3 Hübe, wegen schul-
eigen 5<io ft, c. 5. c, gewilliget, und zu deren
Bornabme 5ie Tags-Yungen auf den 14. März.
'4 Apsll U„c> ,4. M a i l. I . , jcdes,nal Vormi l .
tags um 9 Uhr in loco Moräulsch mit dem Veisahe
angeordnet worcen. daßbesa^tc Ncalüäc dci cer
dritten Feilbietungslagsaßung auch unler tem ge.
richtllchen Schäoungswerlhe pr. 3Uo ft. 25 kr.
hinlanargeben rrer^cn wlrd.

Das Schayungsprotacoli. die Licitationsbe.
dingnisse und ocr <Ä unlhuchs viract k^nnrn läg<
lich hicranng singcs.h.n wlr^c».

Bczilkägerichl Neuregg am l2 . Fcbr. »tt^6.

3 23 l . (3) Nr. 3699.
O d i c l.

Bon de», l k. Bcj!,lsger>chtc Kraioburg wird
hiciuit bekannt geinaät:

M i n h^l'e tie ele.ulive Fcilbiclunq der, dcm
Ba ll)clmä Hcinrlchcr ron Nall^s gei'0l!^cn. ge>
rlchtlich auf 45« ft. -i kr. ^eschäplcn, scl H.ri-schast
Ogg od Klalndurg »l̂ » l i rd Nr. i3 diel'stbartn
Maische, wegen l>lm Lucas Pogazhnlg schuldigen
l>l» ^ c. 5 c. bcwiNi^el , uno eö iriro oeren Vor^
nab">e auf ten 2z. Mä>z, 22. Ups'l uno 2^. M a i
ltt^ö, je lc lm^I VcrMlt iaq vo > 9 bis 12 Uhr ln
der W^hnn"g d s Ereculen m<t dem Aühange
festges.pl, eah diese Nl-alitäl bci d»r ersten und
zweiien I. i lüielung riu,- um oder über ocn ^cha-
hun^ö,oc>t!), bcl cer trnlen aber auch unler dem»
selben veräußert wiro, un.> tah jelcr Hauftustige
ein Bar ium von 6a ft zu Hinden ecr Llcilauons»
Oominisslön zu c,legen habe.

Der Olundbuchsenra.l, da^ Schähungspro»
locol^ und c>e öicil^lion^beringl'i^e können täglich
hicramts eingesehen werden.

K. K'. Blzilksgerichl lTrainburg am 2. No»
vtmder >.̂ 45.

Z 22.^. (3) Nr. ,59.
E d i c t .

Vom Beinl^gerichll des HenocUbumZ Gott-
schee wird aH.icmeül bekannt qemacht: OH sey über
Ansuchen der Ursula Kröpf vox Lienfelt'. m d«e
ereculi.e Fellhlelu g der dem Ios.ph Krepf gehö>
rigen. >n ^>ci,fcld »ul, C. Nr 25 u>,d Rect. Nr .
4?2 liegenden, dem Heizogthume Oolischce tienst»
barcn , auf 2>̂ 5 ft. gcct'äßlen 3^l6 U^b. Hübe
sammt da,u gchorlgcn W . h n , u"d Wirl^schafls»
gebauten uno einer Schmilweilst^cc. wegen schul-
tiger 5n ft- c 5. c. bewilliget, und hiczu die Tag»
sayui'gen auf den 2. M ä r , , 2. April uno 2. M a i
, ^46 , jedesmal um »^ Uhr Vormillaqs mit dem
N.'lsahe angeortliit worccn, daß ticsc Hübe, wenn
sie be« cer c'stcn oeer zweil,» Tagfahung nicht wc-
nigstcnS um den ^chäl)ungl?werll) an Mann sss-
dra^t werten tonnte, be« cer t l l l teo ailch unter
demselben werce hl"lange^ebcn werden.

Grundbuchöerlract, Schähungöproiocoll und
Licilallonöoccingnisse sönnen zu drn gelrdhnlichen
Amlöstunoen hltsgelichtS tlngtsthcn und llbschrif.
len hievon gc»,ommcn werden.

Vezisk^gerlchl Goltschee am 3". Jänner 'U46.


